
 

Deutscher Bundestag 

a) die Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der 
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind, 
 

Deutscher Bundestag, Verwaltung 
Referat ZT 6 - Vergaben - 
Geschäftszeichen: ZT 6-1133-2012-107-16-IT 2 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
 

Angebotsabgabe: 
Das Angebot ist per Post an: Deutscher Bundestag, Verwaltung, Referat ZT 6 - Vergaben -, 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin zu richten. 
 

Das Angebot kann an Werktagen (außer Samstag) montags bis donnerstags von 8 Uhr bis 
16 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr an der Pforte der Liegenschaft: Marie-Elisabeth-
Lüders-Haus, Adele-Schreiber-Krieger-Straße 1, 10117 Berlin, abgegeben werden. 

 
b) die Art der Vergabe, 

 

Öffentliche Ausschreibung 
 
c) die Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind, 

 

Schriftlich im verschlossenen Umschlag und mit dem den Vergabeunterlagen beiliegen-
dem Aufkleber versehen. Eine elektronische Angebotsabgabe ist derzeit noch nicht mög-
lich. 

 
d) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung, 

 

Die Verwaltung des Deutschen Bundestages hat als Nachfolger für die Verteilungssoftware 
NetInstall das Programm DSM 7 beschafft. Für die Produktivschaltung dieser Software 
werden diverse IT-Unterstützungsleistungen benötigt. Diese beinhalten unter anderem die 
Erarbeitung eines Feinkonzepts, welches auf einem bereits bestehenden Grobkonzept 
basiert, die Erstellung von Powershell-Skripten sowie die Schulung von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Deutschen Bundestages. 

 
e) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose, 

 

Keine Aufteilung in Lose 
 
f) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten, 

 

Nebenangebote sind nicht zugelassen 
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g) etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist, 
 

Die Gesamtleistung mit Ausnahme der Unterstützung bei der Implementierung eines Ver-
fahrens zur Offline-Installation für Clients, die über das Bundesgebiet verteilt sind und 
erst nach Abschluss der Grundinstallation eine VPN-Verbindung zur Bundestags-
Infrastruktur aufbauen können, muss spätestens am 31. Dezember 2012 vollständig been-
det sein. Die vorgenannte Leistung muss spätestens am 1. Juli 2013 vollständig beendet 
sein. 
 

h) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können, 
 

Deutscher Bundestag, Verwaltung 
Referat ZT 6 - Vergaben - 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
 
Fax: 0049 / 30 / 227-36603 
E-Mail: vorzimmer.zt6@bundestag.de 
 
Ende der Anforderungsfrist: 23. April 2012 
 

i) die Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist, 
 

Ende der Angebotsfrist: 27. April 2012, 16.00 Uhr 
Ende der Bindefrist: 21. Juni 2012 
 

j) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen, 
 

keine 
 

k) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthal-
ten sind, 
 

EVB-IT-Dienstvertrag, Leistungsbeschreibung, Zusätzliche Vertragsbedingungen der Ver-
waltung des Deutschen Bundestages, Teil B der Vergabe- und Vertragsordnung für Leis-
tungen (VOL/B). 
 

l) die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auf-
traggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters verlangen, 

 
 

 Diverse Eigenerklärungen des Bieters (u. a. über die pflichtgemäße Zahlung von Steuern und 
Sozialabgaben und das Bestehen einer Haftpflichtversicherung), welche mit der Unterschrift 
unter dem Angebotsvordruck auf dem dafür vorgesehenen Feld in der Leistungsbeschreibung 
abgegeben werden. 
 

 Vordruck für die Angabe von Referenzen (Anhang zur Leistungsbeschreibung) 
 

Referenz 1: Installation des Betriebssystems Windows XP über DSM 7 mit anschließender Installation der 

Softwarepakete über NetInstall 5.7 

Referenz 2: Installation von Windows-Clients in einer Samba-Domäne 

Referenz 3: Integration einer DSM 7-Umgebung in eine Samba-Domäne 

http://www.bundestag.de/ausschreibungen%0bEnde%20der%20Anforderungsfrist:%2010.02.2012
http://www.bundestag.de/ausschreibungen%0bEnde%20der%20Anforderungsfrist:%2010.02.2012
http://www.bundestag.de/ausschreibungen%0bEnde%20der%20Anforderungsfrist:%2010.02.2012
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Referenz 4: Integration  einer DSM 7-Umgebung in eine Windows 2008R2-Domäne 
Referenz 5: Offline-Installation von Remotegeräten für XP – und / oder Windows 7-Systeme 
Referenz 6: Erfahrung mit PowerShell-Extension von DSM 7 inkl. selbst erstellter Beispielskripte 
Referenz 7: Erstellung individueller Admin-Oberflächen, vergleichbar mit Anhang 5 (Admin-Maske in 

Remedy für DSM 7) Dokumentation einer selbst erstellten Admin-Oberfläche inkl. Screenshots 

 
 Falls der Bieter beabsichtigt, Unterauftragnehmer einzusetzen: 
 Vorlage einer Erklärung des vorgesehenen Unterauftragnehmers, in welcher er angibt, im 

Falle des Zuschlags Ihres Angebotes, Teilleistungen im Rahmen dieser Vertragsabwicklung 
zu erbringen. Art und Umfang der Teilleistungen sind detailliert anzugeben. Falls zutreffend 
hat der Unterauftragnehmer die o. g. Nachweise/Erklärungen/Muster vorzulegen. 

 
    Bietergemeinschaften haben mit Ihrem Angebot eine von  
       allen unterzeichnete Erklärung abzugeben, 

 in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, 

 in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages bevoll-
mächtigte Vertreter bezeichnet ist, 

 dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber der AG rechtsverbindlich ver-
tritt, 

 dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, Zahlungen der AG für jedes Mitglied mit 
befreiender Wirkung anzunehmen, 

 dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
 

Alle Mitglieder der Bietergemeinschaften haben dem Angebot ebenfalls die o. g. Unterla-
gen/Angaben beizufügen. 

 

m) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunterlagen bei 
Öffentlichen Ausschreibungen, 
 

keine 
 

n) die Angaben der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen ge-
nannt werden. 
 

niedrigster Preis 


